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Beschluss:

1. Vom Vortrag wird Kenntnis genommen.

2. Der Antrag Nr. 20-26 / A 00922 „Einheitliche Regelung für die Notbetreuung in 

den Grundschulen“ von der SPD/Volt-Fraktion, Fraktion Die Grünen-Rosa 

Liste vom 13.01.2021 ist geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

3. Das Referat für Bildung und Sport wird gebeten, zu prüfen, ob 

Schulräume für ehrenamtliche Hausaufgabenbetreuungen und 

Schüler*innenbetreuungen temporär und kostenfrei zur Verfügung 

gestellt werden können. So soll die außergewöhnliche Belastung der 

Schüler*innen durch den Lockdown und die Corona-Pandemie 

abgemildert und der Gefahr vorgebeugt werden, dass sich 

Bildungsungerechtigkeiten weiter vertiefen. 

Daneben wird die Sozialverwaltung gebeten, zu prüfen, ob gemeinsam 

mit den Trägern der freien Wohlfahrt sowie den Anbieter*innen und 

Akteur*innen der offenen Kinder- und Jugendarbeit weitere 

Möglichkeiten zu bildungsbegleitenden Betreuungsinitiativen erarbeitet 

werden können. 

4. Der Antrag Nr. 20-26 / A 00943 „Antrag zur dringlichen Behandlung in der 

Vollversammlung am 27.01.2021 Digitaler Unterricht und Homeschooling – ein 

Debakel ohne Ende“ von der FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion vom 

21.01.2021 ist mit Berücksichtigung des Änderungsantrags 

geschäftsordnungsgemäß behandelt.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


